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PlusPunktRente Ihrer Zusatzversorgungskasse
Ja, bitte erstellen Sie mir eine unverbindliche Berechnung.
Titel, Name, Vorname
Geburtsdatum
Telefon
Straße, Hausnummer
Postleitzahl, Wohnort
Arbeitgeber
Hinweis:         Dieser Betrag wird zum Beispiel auf der Dezember-Gehaltsabrechnung ausgewiesen. Bitte beachten: auch Entgeltersatzleistungen aus dem Vorjahr und positive Einkünfte 
         aus Land- und Forstwirtschaft aus dem Vor-Vorjahr gehören dazu.
€
Modellauswahl (Mehrfachauswahl möglich)
€
€
€
Bei der Erstellung der Berechnung soll die Kinderzulage für folgende kindergeldberechtigte Kinder berücksichtigt werden:
Hinweis:         Die Kinderzulage wird grundsätzlich dem Vertrag der Mutter gutgeschrieben, wenn die Ehepartner nicht gemeinsam festlegen, dass sie dem Vater gutgeschrieben werden          
         soll.
Die Allgemeinen Versicherungsbedingungen liegen zur Kenntnisnahme bei Ihrem Arbeitgeber aus.
Datenschutzrechtlicher Hinweis:         Die Daten werden aufgrund der Satzung der Kommunalen Zusatzversorgungskasse Mecklenburg-Vorpommern erhoben und unter Beachtung
                           der datenschutzrechtlichen Vorschriften verarbeitet.
Datum
Ort
Unterschrift des Antragstellers / der Antragstellerin
Erläuterungen zu den Modellen der ZMV
1 )
Ich möchte einen monatlichen Beitrag aus meiner zukünftigen Vergütung (Brutto) leisten und für den Beitrag die Steuern und Sozialabgaben sparen.  
Es ist erforderlich, 1/160 der Bezugsgröße (West) nach § 18 Absatz 1 SGB IV umzuwandeln (Mindestbeitrag). Ab dem 1. Januar 2018 gilt als Grenze für die Steuerfreiheit der Beiträge für die betriebliche Altersversorgung 8 % der Beitragsbemessungsgrenze der Allgemeinen Rentenversicherung. Weiterhin sozialabgabenfrei können 4 % der Beitragsbemessungsgrenze umgewandelt werden. Die vermögenswirksamen Leistungen können in die Entgeltumwandlung einfließen.
 
Beachte: Die steuerliche Förderung der Beiträge des Arbeitgebers hat gegenüber den umgewandelten Entgeltbestandteilen des Arbeitnehmers Vorrang.
2 )
Ich möchte einen monatlichen Beitrag ohne staatliche Förderung leisten.
Es gibt keinen Mindest- oder Höchstbetrag. Die Beiträge werden aus dem versteuerten Entgelt (Netto) gezahlt. Dies führt dazu, dass die Rente im Leistungsfall nur ertragsanteilig zu versteuern ist.
3 )
Ich möchte monatlich einen Beitrag leisten, der mir die maximale staatliche Zulage sichert. 
Es ist erforderlich 4 % der beitragspflichtigen Einnahmen aus dem Vorjahr abzüglich der zu erwartenden Zulagen als Beitrag zu entrichten. Sie erhalten eine Grundzulage in Höhe von 175 Euro sowie eine Kinderzulage für jedes kindergeldberechtigte Kind in Höhe von 185 Euro. Für nach dem 31. Dezember 2007 geborene Kinder erhöht sich die Kinderzulage auf jeweils 300 Euro.
4 )
Ich möchte monatlich einen von mir frei gewählten Beitrag leisten und dafür staatliche Förderung erhalten. 
Ihr frei gewählter Beitrag bildet die Grundlage für unsere Berechnung. Soweit Ihr Beitrag den Mindesteigenbeitrag 
(4 % der beitragspflichtigen Einnahmen aus dem Vorjahr) erreicht oder übersteigt, wird die volle staatliche Zulage gewährt. Sollte Ihr frei gewählter Beitrag unterhalb des Mindesteigenbeitrags liegen, würde lediglich eine anteilige staatliche Zulage gewährt werden.
5 )
Ich möchte monatlich einen Beitrag leisten, der mir, unter Berücksichtigung meiner versteuerten Arbeitnehmereigen-beteiligung der Pflichtversicherung, die maximale staatliche Zulage sichert. 
Sie leisten genau den Beitrag in die PlusPunktRente, der sich auf Grundlage der erforderlichen 4 % der beitragspflichtigen Einnahmen aus dem Vorjahr abzüglich der zu erwartenden Zulagen und unter Berücksichtigung der versteuerten Arbeitnehmereigenbeteiligung aus der Pflichtversicherung errechnet.
* )
Zum förderberechtigten Personenkreis, die eine „Riester“-Vertrag mit der ZMV schließen können, gehören:
- Pflichtversicherte in der gesetzlichen Rentenversicherung,- Pflichtversicherte in der Alterssicherung der Landwirte,- Arbeitssuchende ohne Leistungsbezug wegen mangelnder Bedürftigkeit,- versicherungsfrei Beschäftigte und von der der Versicherungspflicht befreite Beschäftige,- Bezieher von Arbeitslosengeld II (unter bestimmten Voraussetzungen),- Personen, die eine Rente wegen voller Erwerbsminderung der gesetzlichen Rentenversicherung erhalten, wenn sie 
  unmittelbar vor dem Bezug der Rente pflichtversichert waren.
Zusätzliche Informationen und die jeweiligen aktuellen Grenzwerte sind im Internet unter www.zmv-strasburg.de zu finden.
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